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Ausschließende P r i v i l eg i en .
Das Miuistcrium für Hcmdcl und Bolkswirth»

schaft hat uachstchcndc Privilegien crlhcilt:
Am 12. Ma i 1805.

1. Dcm Milhclin Vaßon, Maschincnmcistcr dcr
rheinischen Eisenbahn in Eölil (Bevollmächtigter Brnnuo
Varth in Wien, Kärntncrring Nr. 2), ailf die Erfin-
dung cincr Schinicrvorrichtung für Eisenbahnwagen,
für die Dancr von vier Jahren.

Diese Erfindnng ist im Königreiche Hannover
seit 22. December 1804 anf die Dancr von fünf
Jahren patcntirt.

Am 10. Ma i 1805.
2. Dcm Clemens Wirtcnsohn in Nicn, Wicdcn,

Favoritcnstraße Nr. 18, anf die Erfindung eigen-
thümlicher Zcichncninstrnmcntc, genannt „Parallclo-
grafcn", sür dic Dauer Eincs Jahres.

3. Den Gebrüdern Kirsch, Nähmaschinen-Agenten
in Wien, Stadt, Kärnlncrring Nr. 2 , auf die Er<
findnng eines eigenthümlichen Apparates zum Nähen
von Vcrzicruuacu nnd Passcpoilirungcn mittelst Schluss
slich^Nähmaschinen, für die Dauer von zwei Jahren.

4. Dcm Rubin Sprecher, Naphtafabritanten zn
Drohobycz in Galizicn, anf die Erfindung ans dcm
rohen Acrgwachsc Parafin, nnd ans dcm Parafin
Kerzen, „Palastterzeu" acnannt, zu erzeugen, für die
Daner Eines Jahres.

5. Dem Gustav Dnntzcnbcrg, Maschincnricmcn-
Erzeuger in Wien, Lcopoldstadt, Eircnsgassc Nr. 10,
nuf dic Erfindung eines cigculhümlichcn Verfahrens
um eine verbesserte Verbindung der einzelnen ^edcr-
streifen untcrcinander zn einem Maschinen-Triebricmcn
hcrznstcllen, für die Dauer Eines Jahres.

0. Dcm Alfred ^cnz, Eivil-Ingenicnr in Wien,
Wicdcn, Slnrhcmbcrssgasse Nr. 12, auf eine Vcr-
bcssernng bei dcr'Papicrfabritatiou auS Stroh, für
dic Dauer von zwei Jahren.

7. Dcm Ed. A. Pagct in Wien, Stadt, Ric-
mcrgassc Nr. 13, ans eine Verbesserung an Butter«
fässcnl oder Maschinen nm Bllttcr zn schlagen, für
die Dancr Eines Jahres.

8. Dcm Karl Ungcr, HanScigcnthümcr in Wien,
Margarethen, Schloßgassc Nr. 4, auf die Erfindung
eigenthümlich geformter Gewölbzicgcl, mit welchen
ebene Decken-Plafonds hergestellt werden lönncn, für
die Dancr EincS Jahres.

9. Dcm Ednard A. Pagct in Wien, Stadt,
Ricmcrgnssc ^tr. l ' i , auf Verliesse»iinaci, cm Mnschi.
ncn zur Herstellung nn Bolze», Äiultcrn, ^l'ielcl,
n. dgl. an Herden zur Erhitzung uo„ Me lMMle» ,
für dic Daner Eines Jahres.

10. Dcm Hcnrici Hcrtel «̂  Eonw. zu Wien und
Nicnburg an der Saale," Ersterer wohnhast in Wien,
Kärulnerriug Nr. 13, anf die Erfindung einer eigen«
thümlichcnZicgelmaschine, für dicDnucr von zwciIahren.

A>n 17. Mai 180b.
11. Dcm Iatob Bonwillcr, Ingenieur in Wien,

Wicdcn, Frcihaus, auf eine Vcrbcsscrnng an Dampf«
Maschinen, für die Dauer Eines IahrcS.

12. Dcm Franz X, Hazman zu Ncw-^orl (Be-
vollmächtigter Friedrich Rüdiger in Wien, V I I . ,
Ncuban, Sigmundgnssc Nr. 3 ) , anf dic Erfindung
cincö adhäsivcn Papiers znr Anfcrtignng von Eigar-
retten, für die Dailcr EincS Jahres.

'13. Dcm Joseph Ioß, Photographen, nnd Ignaz
Veysc, Oetonomcn in Pcst, Tabalgasse ?c'r. 1, auf
die Erfindung färbig f l i r te Photographien zn crzengcn,
„Issochromic" genannt, für die Dauer Eines Jahres.

Dic Privilegiums-Bcschreibnngen, deren Gchcini'
Haltung angcsncht wurde, befiudcn sich im t. k. Pr i-
vilcgicu-Archivc in Aufbewahrung, und jene von 3,
6, 7, 8, 9, 10 ünd 11, deren Geheimhaltung nicht
angesucht wnrdc, können daselbst von Jedermann ein-
gesehen wcrdcn.

Nachstehende Privilegien sind erloschen und wur-
den als solche vom k. k. Privilcgicn-Archivc im Mo-
nate April 1,805) ciurrgistrirt, n. z.:

1. DaS Privilegium des Leopold Pollat, vom
12. October 1854, anf die Erfindnng eigens con»
strnirtc leere Schiffe mit geringerem Kostcuaufwandc
alö bisher stromaufwärts zu trausportircn.

2. Das Privilegium des Gabriel Franz I n -
ncmschck, vom 13. October l85U, auf dic Ver-
bcfscnmg der Dampfbrcttsägcn.

3. DaS Privilegium des Moriz Mandl , vom
15 ^ ' " ^ ' ' 1658, auf die Vcrbcsscrnng Pflanzenöle
dcrqchatt'zu vcrcdcw, daß sic als besseres Bclcuch.
lnngsmittel, fmicr als säurefreies Maschineuöl ucr.
Mubßt werden kennen,.

4. DaS Privilegium dcS Anton Anton, vom 1.^.
October 1858, auf dic Erfindnng Pcitschcn unoGchstöckc
mit Kantschul, Gummi oder Guttapercha zu nwzichcn.

5. Das Privilegium des Gottlieb L. Meyer, vom
20. October 1859, auf die Verbesserung an eisernen
Sparhcrdcn, unter dcrAcncnnnug„Potcrzir.Sparhcrdc."

0. Das Privilegium des Stephan Podlaszccki,
vom 27. October 1859, auf dic Erfindnng ciucr
eigenthümlich construirten Gctrcidc-Schncidmaschinc.

7. DaS Privilegium dcS Johann Penz, vom
20. October 1859, anf die Verbesserung dcr Fabri-
tatiou der Scnscn.

8. DaS Privilegium des Karl V ic r t l , vom
28. October 1859, auf die Verbesserung der Steife
znr Erzeugung aller Filzfabritatc.

9. Das Privilegium des ^inus M c (an Frauz
Ritter v. Wcrthcim übertragen), vom 8. October 1800,
anf dic Vcrbcsscrnng der Schlösser.

10. Das Privilegium des Ferdinand Neibcr
(an Franz Thycr übertragen), vom 29. October 1800,
auf die Verbesserung in dcr Erzeugung von Galau-
tcricarbcitcn anö ^cdcr, Saiinnt nnd Seide in Ver-
bindung mit Steinen, dcrcu Imitation und Metall-
vcrzieruugc».

11. Da« Privilegium des Julius Lottmann,
vom 5. October 1801, anf dic Verbesserung in dcr
Eonstruction dcr Torf-Bcrlohlungsöscn.

12. Das Privilegium dcS Robert MnShct, vom
5. October 1801, anf dic Verbesserung in dcr Guß-
stahlfabritation.

13. Das Priuilcginm des Wilhelm Eouractz,
vom 15. October 1801, auf die Erfiuduug dcn
inneren Nanm dcr itochgcschirr-Formcu und andere
Gefäße aus unedlen Metallen zn versilbern.

14. Das Privilegium dcö Georg Märk l , vom
22. October 1801, auf dic Verbesserung an Fcuer>
gcwchrcn und Geschützen.

15. Das Privilegium dcS Eduard Gottlieb und
Edmnnd Oswald de Gemini, vom 20. October 1801,
auf dic Erfiuduug cincS Verfahrens den Zuckersaft
zn bleichen und läutern.

10. Das Privilegium dcS Adolf Heinrich Pollo,
vom 0. October 1802, anf dic Ersindnng cincs
eigenthümlichen Gewebes, welches zn Teppichen,
Wcltcr-Rolcanx, Bedeckung von Glaöhänscru :c. ver-
wendbar sei.

17. DaS Privilegium des NicolauS Nabe, vom
7. October 1802, auf die Entdeckung anö gewöhn-
lichem Schilfe (sogcnanntcn Binderschilsc) cincu Faser»
stosf ähnlich dcr Flachs- odcr Hunfsaser znm Spinnen
nnd Wcbcn und Abfälle znr Papicrfabrilalion nnd
znm Flechten von Hüten zu erzeugen.

18. Das Privilegium des Siegfried Marcus,
vom !>. October 1802, nuf dic Erfindung cincs
eigenthümliche,, Fcld 'Telegraphen.

^li). Dac< Piiviicaium des l^wald Hilgcr, l'vm
12. October t^«,^ , auf die Erfmd,»>g cincr eigen,
thümlichcn Wolltrockcnmaschinc.

20. DaS Privilcginln dcs Lonis Pierre Mon-
grncl, vom 13. October 1802, anf dic Erfindnng
cincs eigenthümlichen Apparates zur Erzeugung kalter
Dämpfe zu verschiedenen Zwecken, hauptsächlich zur
Beleuchtung.

21. DaS Privilcginm dcs Karl Bchr, vom
10. October 1802, auf die Erfindnng einer Ma-
schinc, mittelst dcrcn Triebkraft Auftragungen, An-
striche, Ucbcrzügc mit metallischen nnd vegetabilischen
Materialien auf jeden festen Gegenstand bewirkt wcr-
dcu können.

22. Das Privilegium dcS Daniel und Joseph
Flcisch, vom 1^- October 1802, anf dic Verbesserung
der Bcttfcdcrnrciniglmg mittelst Dampf.

23. Das Privilegium dcs Joseph Auton Frei-
hcrr v. Souncuthal, vom 14. October 1802, anf
dic Vcrbcsscrnng in dcr Erzeugung von schweißbaren
Gußstahl aus Roheisen, alten Eisen und dcrcu Ab-
fällen mittelst eigenthümlichen Tiegel und trauspor-
tablcn Schmelzöfen.

24. Daö Privilegium dcs Jacob Bar th , vom
17. October 18^2, anf die Erfindnng cincs eigen-
thümlichen SpirituS-McßapparalcS.

25. Daö Privilegium dcs Robert Julius Richter
nnd Eduard Wcschcr Edlen v. Pibrau, vom 17.
October 1802, auf dic Erfindnng aus arbranntcn
Magncsir odcr Kalk fencrfcstc Aiatcrialicn, wie Ziegel,
Schmelzticgcl u. f. w- hcrznstellcn.

20. DaS Privilegium des Eduard Nziha, vom
19. October 1802, anf die Erfindung clcctrischcr
Zünder für Fclscnsprcnanngcn.

27. Pas Privilegium des Frauz Mcray, vom
20. October 1862, auf die Vcrbcsscrnng dcr söge»
nannten „Pillhall'schcn Armee-Heizöfen."

38. Das PnvNcgnun drö Paul von Putzcr,
von, 21. October 1802, «uf dic Erfindung cincr
eigenthümlichen Mthodc in dcr Fabrikation großer
Schmicdcclscnslnckc, insbesouderc Schissspanzerplaltcu.

20. Das Pvimlcgmm dcs Victor FlorcnUn
Elcuct, vom 22. October 1802, auf die Erfindnug
cincs Schwilnincr-Apparatcs zum selbstthätigen Speisen
dcr Dampferzeuger.

30. Das Privilegium deS Joseph PagoWoob-
bnry, vom 22. October 1802, anf dic Verbesserung
iu der Ausrüstung der Kriegsschiffe.

31. Das Privilegium dcS Franz Kliczla, vom
22. October 1802, auf die I^rbesscrnng, bestehend
in zwei unzertrennlichen Kühlvorrichtungen für dic
Bierwürze.

32. Das Privilegium der Franz Alexander
Laurent und John Easthclaz, vom 23. October 1802,
auf dic Erfindung in der Fabrikation cincS rothen
FärbestoffcS, „Erytrobcnzin" genannt.

33. Das Privilegium dcs Joseph Leiter, vom
24. October 1862, auf die Erfindung, ärztliche I n -
strnmcnte und Apparate aus einem bisher zn Galan-
tcriewaarcn verwendeten Matcriale zn erzeugen.

34. Das Privilegium dcS Julcs Francois Du-
hamel, vom 1. October 1803, auf die Erfindung
cincr hydraulischen sclbstbewcgcndcn Maschine.

35. Das Privilegium dcs Theodor Scheuch,
vom I . October 1803, auf die Erfindung cincr eigen«
thümlichcn Anstrichfarbe.

30. DaS Privilegium dcs Joseph Gineston,
vom 1. October 1803, anf die Verbesserung dcr
Wärmpfanne mit Wasscrfüllung nnd hermetischem
Verschlüsse.

37. Das Privilegium des Joseph Kut i l , vom
1. October 1803, auf die Erfindung eigenthümlicher
Schlösser (Schließen) für Eigarrcn- und Geldtaschen.

38. Das Privilcginm dcs Franz Tallmaycr,
vom 3. October 1803, auf die Erfindung cincr cigcn>
thümlich coustnlirtcn Mafchinc znr Erzeugung von
pcrgamcntarligcm Papier in verschiedenen Farben.

39. Das Privilcginm dcs Karl Haaenancr, vom
3. October 1803, auf dic Elfindnng, Fcilcn ailf
chemischem Wege zu schärfen.

40. DaS Privilegium dcS Joseph Schweiger,
vom 0. October 1803, auf die Erfindnng einer soyc<
nannten „slammclisichcrcn" Stärkc.

41 . DaS Privilcginm dcS Franz Simon, vom
8. Octobcr 1803, auf die Erfinduug cincr Fleisch'
walzmaschine zur Wnrstcrzcugung.

42. DaS Privilegium dcs E. Bcntcnmüllcr und
Eomp., vom 8. Octobcr 1803, auf dic Verbesserung
dcr Nuudbrcnncr für Miucralöl'Lampcn.

43. Das Privilegium dcs Mathias Nowicty,
vom 8. October 1803, anf dic Verbesserung dcr
Tuchrauhmaschinc.

4-1. DaS Privilegium deS E. (5. Sochor, vom
8. Octobcr 1803, anf dic Erfindung ciner cigcuthün^
lichcn Nachllampe.

45. Daö Plil'ilcaimn dcs Friedrich Scl<clihofcr,
vom 30. October 1803, nuf dic Erfindung cincr
clgcnllMllichcn Glocken . Aushängcmclhodc.

40. Das Privilegium dcS Johann Keusch nnd
Dr. Franz Drinlweldcr, vom 23. November 1851,
anf die Erfindnug ciucr ncncn Methode znr schnel.'
leren Erzeugung dcr Kremser Rcbschcercn und anderer
Schccrcn.

47. Das Privilegium dcS Johaun Baptist
Schedcr, vom 3. Jänner 1800, auf die Verbesserung
dcr ihm unterm 15. Jänner 1855 privilegirtcu ela-
stischen Bctteinfähc.

48. Das Privilegium dcS I . N. Kuuowitz, vom
28. Octobcr 1804, auf die Erfindnng von Etuis
auö Metall für Eigarrcnspihcu oder Pfeifen.

M i t Ausnahme dcö ni1> Post Nr. 48 ausge-
führten Privilegiums, welches durch freiwillige Zurück-
lcgung erloschen ist, find alle übrigen durch Zcilablauf
erlösche»,, und cS löuucn die bezüglichen Privilegien«
Beschreibungen von Jedermann im l. l. Priuilcaicn.
Archive eingesehen werden.

Wicn am 27. Mai 1805.
Vom l. l. Privilegien-Archive.

(240-3) Nl. 42!>7.

Kundmachung.
I m Vcrclchc dcr k. k. Finanz. Dlrckltvn

für Ka'rntcn werden sämmtliche Weg- und Vrückcn»
mauthe, und zwar theils vom l . November
l«<i5, thcilS vom l . Jänner !86<j an, auf die
Daucr bis Ende Dezember lttUli oder auch auf die
folgenden Eolarjahrc lk«7 und ltt«« im Wege
dcr öffentlichen Versteigerung in Pacht gcgebcn
werden. I m Urdrigcn wird sich in Betreff dcr
bezüglichcn Mauthstalionen, dt>r ?luöluföprlifs,
dcs Ortl'5 und drr Z.it der Versteigerung^.
Acrhaudlungen nnd dcr sonstigen Brdingungsn
auf dlc yierämtlichc Kundmachung in Nr. l<j5»,
vom 2 l . Juli l̂ jU5>, (wo die Kundmachung im
ganzen Umfange erscheint) dcs Amtsblaltcö die-
ser Zeitung berufen.

K. k. Finanz^Dirckcion sur Kärnlcn.
Klagenfutt am I . I«,li l««5.


